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I < » r » t s ch e

Artjeigenund
Wöch eu tlich-

M onta g s, ljen ^M August 1797.

Ä97 »98
s

§ ^ ahdem Serenisisimä Hoöl»--
fürstl Durcht . unserd gnädigste Landes,
administrarorin und Frau per Rescript.
K . d. Jever den rg > Jul dieses Jahre»
ans gnädigst befohlen ein Verbot , daß
Niemand , weder in der Stadt , noch auf
dem Lande bev Zeh» Goldgülden Brü.

^ .-«he , einem Deserteur , er sey von weh
/ «hen Trouspen er wolle > bey sih Auf;

enthalt geben , vielweniger denselben bev
fick in Dienst und Arbeit nehmen , auch
kein Gastwirts ) bey gleicher Strafe einen
solchen länger al» eine Nacht beherber,
gen soll , mittelst öffent icher Bekannt,
machung ergehen zu laßen : so wird in
Gemäßheit dieses Höchsten Befehls sol«
ohes hierdurch zu jedermann « Wißen,
füiafr gebracht , aucb soll derselbe in da»
hiesige Wochenblatt eingeräcket werden.
M-ornach sich also ein jeder zu achten,
»nd für Schaden und Nahtheil zn hüten
hat . Sign . Jever den 4ten August 1707.

kb, S. ) Ausder Regierung hieselvst,

Loncursi
Bon weyl - Jürgen Fromm Nachlaß

zum Schaar .ad instantiam deßeu -Wittwe
Margrecha Cacharina Framm , als benefi.
cial Erbin deßelben,. ergehet concursus credi-
torum , und ist wrminus. praclusivus zur
Aqgabe bis zum -4. Eept h, I . festgesetzte
worden . Wornach rc . Signal . Jever de«
iy Iuly,797 - -
Aus Rußisch Kaiserl . Landgerichte Hieselbst.

Gericht Proclan« .
1 Es wird hierdurch zu jedermanns

Wissenschaft gebracht , tzaß die Ausschlörung >
desHorm rsieler HsLeL-Eoges an den min, V
dest Annchmendeß »erdungen werden solle
die deshalbigen Liehaber können sich am Don,
nerstage den 17 dieses des Nachmittagsu«
s Uhrj auf dem Hormersichl einfinden , die
Bedingungen vernehmen ; und nach Best»,
den den Zuschlag gewärtigem Sign . Jepek
de» «. August 1797.

A»S der Regierung Hirsri-L

l



- Es . wird bk/durch zu jederMinn - Es sind die Hrn Gebrüder vonLerbst
Mssenschast gebracht/ck >aß zum mindest t-f-Msschlossm , dte ihuMMjMig ^ RolSahür
MildenVekdlng derdlkimer undLrhärbeiL adelich fteyeLandgürder , Wehenbaus07
wegen Verfertigung eines StückLMr Nor - Grasen ^ aus 604 Grasen und aus nL Gra,
der Hafen Kaje beym RüsterstehlFon yl -Ki -ß sea^ ^ amy eine dazu in Lrbheuer gehörige
Rheinläiidischer 2ange , terminuKM 'i Frey , jaWche Erbhener von 2 vS entweder ein.
tag den i8 - dieses angesetzet worden , es kön -ein , oder zusamnieL nachdem die Gelegen,
« en daher diejenige), ; welche LustHaben , heit sich darbieched/ jedoch in Ansehung des
diese Arbeit entweder züsamm« , oder getheilt erstem vorbehaltlich ' "

nachzusuchcnder Lan.
anzunehmen , je nachdem solches Wdann desherrlicher Genehmigung , aus freyerHand
ausgemacht ?werden wird , sich besagten La , zu verkaufen . Die Liebhaber wollen sich am
ges ^ des Nachmittags -um 3 Uh» auf den . Sonnabend , den Lösten August , des Nach,
Rüstersiehl etyfinW , Äe Bedingungm . ve», , mittags tim s Ubr jn der-Wittwe Hammer,
vehmen , und Nach- Enden demMchlch schmidtÄehansckig allhiereinfindcn , dteBe«
gewärtigen - Sign . Zever den 8 . Aug>d > djngungen , welche vorher daselbst , und auch

. Aus der Regierung Hieselbst. bey dem Herrn » eainunas RatLZ tiia ein.
gesehen werden kotmeit̂ veknehme» , undprwgt ^ gwen . nach Gefallen Ihandeln. Jever den rosten

» Bey dem Gastwirth , Johann La- A»1y, 1797 . . . i -
Men . in, fchwarzeü BaM -s HKfelbst , ste. z Alle dleimtgen , so mit unsern neulich
hen folgendeSachen M verkauffet» ; eine voll- »erstorbenen Pater , dem weil. Schuster.
Sandige it, gutem HkirMsiMeffndendeVr , amtsmeister Christo

'
pfer Remmers , annoch

gel , Ml Ho Auszügen ' welche auswendig in Berechnung stehen , Koderungen haben,
Ate Form eines Läbinest.'Schrankens hat ; auch demselben schuldig sind , werden erstichet

verschiedene schöne « oSkrNe mitzierlich binnn drei Wochen , sich bei den von uns
gearbeiteten GehKsen versehbrteGtanöabrtn gemeinschaftlichgewählten und gerichtlich be.
welche auch den MonatsLgg und MEwechl - Men Kurator , refp . Administrator, Ge-
kl amSM

'
- 'Äib'ÜÄrmM -riiKj' -tdschedK Mtsbothe Moshorn einzufinden , milden-

viertel und halbe Stunden spielt ; einigemo- selben abzurechnen , ihre Bezahlung in Em.
»erne wandMhreä i.- McheAeichfasls das pfang zu nehmey , resp. Zalung zu verfüge^
Datum und dey Mondwechsel bezeichnen und nachdem alles dasjenige , was derselbe die.
« it mechanischen Kunstwercken gelieret sind ; serweaen thun und lassen wird , so wie feine
W LomroirschrÄ »? und 'KchrerbcomtaLr dieftrha' b auszusteyende Quitungen, ieder,
» oj, Mahagoniholz; andere Lomr -rrcabi - zeit als ^ von uns selbst geschehen angesehe «»
Lett - und MeiS >wfc6ra »cke .M Mß ^ nm werden sollen . Die saumseligen Debitoren
H-leaet ; pomerfiukle theil^ Mt blau att - h- hen sich selbst hetzumeßen . wenn nachAb.
Menen «yd theiwMt mancheMnea Üeber- Muß dieser Zelt , gegen ihn mit der gericht"
zügen , verschiedener Couleur r^auch eine so, sichen Klage verfahren werden wird . Jever
« aannte Ihnsvelry mlt Älasthüren . den gen August i?97 . , -

UW »ber können btesesSächen . taglichbe. Jürgen Remmers, Maria Catarina Re« ,

yz « , hilWMjMewartigsegn . « ers,Ehxist,ff -rSle« mes, HiurichRem« tr^

t



4 Wer soO E gegen hinlängliche
Sicherheit zinsltch anleiben will , melde sich
bepm CommMonair Hübling.

§ Der Stadts Armenjurach Anton
Pannebackcr hat 340 E l ? Ech . zu belegen,
wer dieses gebrauchen kann , wolle sich bep
ihn melden.

6 Bep dem Gerkchtsboten Moshorn,
sind sezt in Cvmmißion 2 ; oo E in Gold,
eutweder ganz oder in gerbeilten Summen,
gegen hinlängliche Sicherheit und zu bedin¬
genden Zinsen zu belegen , wer davon Ge¬
brauch machen will . wolle sich des ehestens
bet demselben melden und das weitere verab¬
reden.

>7 Wcyl Kaufmann Tobe» Sohnes
Vormünder , Oltmanns , und Staprlstein,
haben 6ooo gegen billige Zinsen sofort
zu belegen: wer davon Gebrauch machen
kann , wolle sich deshalb bep dem Registra¬
tor L lecker melden.

8 Der Registratur von ; ten dieses zu¬
folge , wird den Ancheil nehmenden hiedurch
bekannt gemacht , daß zur Vergütung des
weiland Pastor Lampen Erben in Anse¬
hung des zu 40s E versicherten auf dem
Fedderwarder Groden gestandenen Hauses,
betroffenen Feuerschadens , eine Anlage zu
» 4 Witt von ieden ioo E beliebet worden.
Es haben daher die gesamten Untereinneh,
mer die Beitrage hiernach einzunehmen und
innerhalb 4 Wochen von der ersten Publica
tion angerechnet an den General Einnehmer
Kaufmann Diederich Jaspers abzuliefern;
wobei zugleich nachrichtlich bemerket wird,
daß die Summe der Werthe aller bis znm
sz . Zul . des Morgens 6 Uhr versicherten Ge.

. zyr
baube 74884. 950 E betrage». Jever deü
io. August >797: '

Kunstenbachp . e Direkter depManb-
Versicherungsgesellschaft. .

^ "

9 Am verwichenenSonntag Ä
'
bend oder

Montags früh Ist mir ein kleiner weisserHund
mit schwarzen Kopf und und einem derglei¬
chen Fleck hinten auf dem Rücken von Hän¬
den gekommen. Wer denselben etwa gebor¬
gen wird um deßen Zurückgabe , gegen eine
billige Vergütung ersucht. Zugleich vcrfprs.
che ich demjenigen , der mir von dem Auf¬
enthalt des Hundes eine Nachricht giebt, ei¬
nen vO zum Douceur . Carstens, Pastor.

10 Mein Knecht , Johann ColkmanU,
aus Cleverns , ungefähr scr Jahr alt , ist
vor etwa drei Woche» heimlich entlaufen,
nachdem er schon einbnLheil von feinem Loht»
äiorausgenommeri . Dieses ünärttge Betra¬
gen zeige ich an, damit matt diesen Menschen
aus dem Dienste , wo er itzt ist, wieder zu
mir schicken möge. Johann Perlen Beh¬
rens , im Waddewarder Kirchspiel.

n Weyl . Gerd Eden Wittwe will ihr
im Nießbrauch habendes Landguch , auf dem
Friedrich Augusten Groden , groß 61 Mat¬
ten 90 Ruthen von May 1798 au , vrrheu-
ren . Liebhaber wollen sich am Donnerstage
den i7ten diese- , Nachmittags um i Uhr in
Gerd Onnen Haus auf Neugarmssiehl ein,
finden.

»2 Ein viertel Loos der Hannöverschen
Lotterie zten Claffe , Nr . 1544. ist verlohcen
worden . Der Finder wird ersucht, solches
mir wieder zu behändigen.

Ferdinand Haast.

. ^ »3 Bep Johqnn Loofchen sind kleine
holl. Bterkrucken zu bekommen^



ZvZ
,4 Das Verzcichniß der kn Leipzig und

Zranckfurt 1797 erschienenen Bücher mit
teygefügten Preisen ist bey mir einzusehen,
» m jeden Freptag verschreibe ich Bücher,
daher ich ersuche , die Not« der verlangten
Sucher einznsendey. I . D , Große, Buch»
Binder.

iz Am 4 Septemb . werden die Bücher
- es wl. Generalsuperintendenten Coners in
Aurich verkauft . Ich übernehme Commißi-
»nrn zum Kauf , und ist das Verzeichniß
dieser Bücher bet mir zu haben

I . D . Große.
16 Hans Albers von Thünen Wittwe

tfi gesonnen die ihr zugehörige beim Hooksiel
belegene io Grase Landes , welche iko von
Johann Bernhard WestendorfWd Johann
Friderich Jansen heuerlich gebraucht werden,
anderiveit . auf May 1798 anzutreten am
iqten djesesMonats des Nachmittags in
Miltttt Hajen Krughause zum Hooksiel, zu

ZV4
verheuren . Man kann dieBedingungenauch
vorher bei ihr zu Suddens erfahren.

17 Ein Schreibepult mit Gestelle unh
einen Gchiebekasten unten befindlich, ist zu
verkaufen Den Verkäufer erfahrt man in
der hiesigen Buchbruckerey.

Todesanzeige.
Am loten dieses , Nachmittags;

Uhr , entschlief zum beßcrn Leben, unser ein¬
ziger Sohn , Behrend , in einem Alter von
nicht vollen z Jahren , an den Folgen eines
Entzündungsfiebers. Wir machen diesen für
uns so herben Todesfall, . unser» Verwandten
und Gönnern , von Ihrer gewogenen Theil,
nähme überzeugt , hiedurch schuldigst bekam.

Horum den nten August - 7<)7.
Joh Ohmstede , tz. E. Ohmste¬

de», geh. Daue».
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